
Admiralität für die Nordseeküste

Stabsoffiziere

Oskar Edmond Victor Ducolombier

Geb. 20. 2. 1820 in Tournay/Belgien, 1836 Eintritt in den Dienst der belgischen 

Marine und nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen vom 17. 9. - 20. 12. 1849 

Leutnant 1. Klasse in der deutschen Reichsmarine, 10. 7. 1849 zur Bewachung des 

Fischfangs mit der "Louise-Marie" in der Nordsee, 1850 Kommandant der 

Dampffregatte "Barbarossa".

Themistokles Scipion Charles Albert Ducolombier

Geb. 2. 3. 1818 in Tournay/Belgien, 1835 Eintritt in den Dienst der belgischen Marine 

und nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen vom 17. 9. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. 

Klasse bei der deutschen Reichsmarine, von der Bundeszentralkommission, 

Marineabteilung übernommen.

Carl (Charles) Gérard

Geb. 12. 4. 1819 in Namur/Belgien, 13. 6. 1834 Eintritt in den Dienst der belgischen 

Marine und nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen, 17. 9. - 20. 12. 1849 

Leutnant 1. Klasse der deutschen Reichsmarine, übernommen von der 

Bundeszentralkommission, Marineabteilung, 1850 Kommandant der Dampfkorvette 

"Bremen".

Thomas Hoed

Geb. 24. 2. 1814 in Brügge/Belgien, nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen vom 

11. 7. -2. 8. 1849 Leutnant 1. Klasse der deutschen Reichsmarine.

William Adam Howard

1823-1824 Matrose zur See, 1825 Midshipman der Marine der Vereinigten Staaten 

von Nordamerika, 1827 Sailing-Master, 1828 funktionierender Leutnant, 1829 

Kapitän der Zollmarine, 1832 Superintendent der Marinebauten und Ausrüstungen, 

Schiffsbau für Spanien und Rußland, 1840-1841 Schiffsbau für die mexikanische 

Regierung, 1842 Schiffsbau für die Regierung der Vereinigten Staaten, 1842 



Kommandant eines Kriegsschiffs im Krieg der Vereinigten Staaten mit Mexiko, bis 

Juli 1849 Revenue-Kapitän in den Vereinigten Staaten, 30. 7. - 20. 12. 1849 Kapitän 

zur See der deutschen Reichsmarine, übernommen von der 

Bundeszentralkommission, Marineabteilung, Kommandant der Marinestation in 

Brake, 1850 Entlassung aus dem Dienst der Bundesmarine.

William George Jackson

Geb. 1814 in Winchester/England, 1825 Eintritt in die englische Marine, 

Kommandeur bewaffneter Schiffe in den australischen Kolonien und der 

Küstennavigation, königlicher Hafenmeister in Newcastle/Neu-Südwales, 

selbständiger Kauffahrteikapitän, bis 1849 Offizier der britischen Orient-Postpaket-

Dampfschiffahrt, 5. 4. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. Klasse bei der deutschen 

Reichsmarine, interimistischer Kommandeur der Dampfkorvetten "Lübeck" und 

"Bremen", 1849 von der Bundeszentralkommission, Marineabteilung übernommen, 

1850 Kommandant der Dampfkorvette "Frankfurt", 1851-1852 Divisionskommandant 

in Brake, 1852 aus dem Dienst der Marine entlassen.

Thomas King

Geb. 4. 9. 1797 in Sandgate/Kent, 1838-1846 bei der General-Dampfschiffahrt im 

Dienst der englischen Regierung, 1846-1848 Schiffskapitän der Hanseaten-

Kompagnie, Juni 1848 beim Marine-Comité in Hamburg, 5. 4. - 20. 12. 1849 

Leutnant 1. Klasse bei der deutschen Reichsmarine, interimistischer Kommandeur 

der Dampfkorvette "Bremen", der Dampffregatte "Barbarossa", 1849 übernommen 

durch die Bundeszentralkommission, Marineabteilung, 1850-1851 Korvettenkapitän 

und Stationskommando zu Brake, 1851 wegen Krankheit beurlaubt, 1852 Entlassung 

aus der Marine.

Edmund Francois Zéphirin Pougin

Geb. 29. 6. 1819 in Mons/Belgien, 1835 Eintritt in den Dienst der belgischen Marine 

und nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen vom 5. 4. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. 

Klasse bei der deutschen Reichsmarine, interimistischer Kommandant der 

Segelfregatte "Deutschland", 1849-1853 Kommandant der Dampffregatte "Hansa", 

1849 von der Bundeszentralkommission, Marineabteilung übernommen, 1853 

Leutnant 1. Klasse in der österreichischen Marine in Triest.



Theodor Julius Reichert

Geb. 24. 6. 1810 in Altona, 1828-1829 Besuch der Navigationsschule mit Examen in 

Hamburg, 1832-1835 erster Steuermann an Bord der "Hansa" in amerikanischen 

Diensten, 1835 erster Steuermann bei einer Hamburger Reederei auf der "Julie", 

1838 Hamburger Bürger und Schiffskapitän im Dienste der Handelsmarine, 1840-

1848 Gründung einer deutschen Faktorei an der Küste Südwestafrikas und 

Handelsunternehmung, 1848 Eintritt als Leutnant 1. Klasse im Dienste des 

Hamburger Marine-Comitees auf der "Deutschland", 5. 4. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. 

Klasse der deutschen Reichsmarine, interimistischer Kommandant der 

Dampfkorvette "Hamburg", 1849 Übernahme durch die Bundeszentralkommission, 

Marineabteilung, 1850-1852 Kommandant der Dampfkorvette "Ernst August" und 

zeitweiliger Stellvertreter des Konteradmirals Brommy, Flaggenleutnant, 1853-1855 

Schiffskapitän im Dienste der Handelsmarine, 1855 Rückkehr aus Australien, seit 

1856 Wohnsitz in Bremen.

Felix Hippolyt Smidts

Geb. 20. 6. 1819 in Paris als Sohn niederländischer Eltern, kath., 1837 Eintritt in die 

Militärschule zu Brüssel, 1841 Sous Leutnant bei der Artillerie, 1842 Eintritt in die 

belgische Marine und nach Tätigkeit in verschiedenen Positionen 18. 3. - 20. 12. 

1849 Leutnant 2. und 1. Klasse der deutschen Reichsmarine auf der Dampfkorvette 

"Barbarossa".

Hammel Ingold Strutt

Geb. 6. 5. 1804 in London, 1820 Kadett der großbritannischen Marine, Instrukteur, 

1826 Master, Examen im Trinity House in London, 1829 Master in der englischen 

Kriegsflotte im Überseedienst, 1841-1845 Organisation und Dienst für die Königliche 

Postpaket-Schiffahrt, Kommandant der "Avon", Superintendent für die Ausrüstung 

einer spanischen Fregatte, 8. 7 - 12. 12. 1848 Fregattenkapitän und 

Oberbefehlshaber der Schiffe des Hamburger Comitees für die deutsche Marine, 

Übernahme in die Reichsmarine in gleicher Funktion, 5. 4. - 26. 9. 1849 

Korvettenkapitän ad interim, Kommandant der Fregatte "Deutschland".

August Hippolyte Ludwig Tack



Geb. 26. 7. 1821 in Venloo/Limburg in Belgien, 1837 Eintritt in den Dienst der 

belgischen Marine und nach Besuch der Marineschule in Antwerpen sowie 

verschiedenen Tätigkeiten, 1849 Versetzung in den Reservestand bei der königlich 

belgischen Marine, 17. 9.. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. Klasse bei der deutschen 

Reichsmarine, erster Offizier der Segelfregatte Deutschland, 1850 Kommandant der 

Dampfkorvette "Großherzog von Oldenburg".

Peter Jacob Tratsaert

Geb. 1813 in Ostende/Belgien, Oktober - 20. 12. 1849 Leutnant 1. Klasse der 

deutschen Reichsmarine, 1849 von der Bundeszentralkommission, Marineabteilung, 

übernommen, 23. 6. 1850 Kommandant der Fregatte "Deutschland".

Ludwig Weber

Geb. 1813 in Mannheim, Studium der Architektur, 1830 Ausbildung in der 

Militärschule in Darmstadt für die Artillerie, 1832-1843 Dienst bei der Artillerie in 

Griechenland, 1833 als Offizier und Ingenieur-Leutnant, 1835 Oberleutnant und 

Adjutant des Genie-Corps-Kommandos, 1835 technischer Referent im 

Kriegsministerium, 1843 Entlassung aus dem griechischen Militärdienst unter 

Ernennung zum Hauptmann à la suite, 1843 Dirigent von Eisenhüttenanlagen in der 

bayerischen Pfalz, 14. 3. - 20. 12. 1849 zum Premierleutnant im Marinierbataillon 

und im Mariniercorps der Seezeugmeisterei in Bremerhaven, Hauptmann und Chef 

des Mariniercorps, 1849 Übernahme in die Bundeszentralkommission, 

Marineabteilung, 1850 Verwalter der Seezeugmeisterei, 1851-1854 Tätigkeit für die 

Deutsche Bundesversammlung, Marineabteilung.

Thomas William

Geb. 1819 in Kent/England, Marineoffizier in englischen Diensten, August 1848 

Kapitän beim Marine-Comitee in Hamburg, 5. 4. - 20. 12. 1849 Leutnant 1. Klasse in 

der deutschen Reichsmarine, interimistischer Kommandant der Dampfkorvetten 

"Bremen" und "Lübeck", 1849 von der Bundeszentralkommission, Marineabteilung 

übernommen, 1850-1852 Kommandant der Dampfkorvette "Großherzog von 

Oldenburg" und Kommandant der Segelfregatte "Eckernförde".


